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Unsere „Models“


Dieses Buch soll informieren. Klar.


Aber es soll auch Spaß machen - daher enthält es nicht nur Texte, sondern


auch zahlreiche Zeichnungen: unsere „Models“.


Ganz gezielt haben wir unsere Zeichner gebeten, hier nicht nur typische Ras-sebilder zu gestalten, sondern niedliche, lustige und zum Teil auch gar nicht als Rasse erkennbare Hunde in das Layout zu übernehmen.


Auch im Ausbildungsteil finden Sie ein Model, das so gar nicht der hier vorgestellten Rasse entspricht - nehmen Sie es bitte locker, denn es geht um das Erkennen der Grundkommandos - nicht mehr und nicht weniger.
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Vorwort
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Liebe Leserinnen und Leser,


als ich damit begann, diesen Ratgeber zu verfassen, war es, als würde ich eine Liebeserklärung an einen treuen Freund verfassen, der über die Jahre tief in mein Herz gewachsen ist: der Eurasier.


Was zieht mich so zu diesen majestätischen und gelassenen Hunden hin? Es ist ihre beeindruckende Ruhe, ihre grenzenlose Hingabe und ihre bedingungslose Treue, die mich immer wieder in ihren Bann ziehen.


Eurasier mögen robust sein, aber ihr Herz und ihre Loyalität sind riesig. Sie verbreiten eine beruhigende Präsenz und verwandeln jeden Tag in ein harmonisches Zusammensein.
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In diesem Ratgeber möchte ich Sie in die faszinierende Welt des Eurasiers einführen. Sie erhalten tiefe Einblicke in ihre Herkunft, Geschichte und die einzigartigen Eigenschaften, die sie so besonders machen. Ich zeige Ihnen, wie Sie einen Eurasier-Welpen in Ihr Leben integrieren, ihn trainieren und erziehen können, wobei das Klickertraining eine Schlüsselrolle spielt. Das Thema der harmonischen Interaktion zwischen Kindern und Hund wird ebenfalls aufgegriffen.


Eine artgerechte und gesunde Ernährung, sorgfältige Pflege sind entscheidend für das Wohlergehen Ihres Eurasiers. Wir werden wichtige Aspekte beleuchten, die Ihnen helfen, Ihren Hund gesund und glücklich zu halten. Ein glücklicher Eurasier ist ein aktiver Begleiter; deshalb werden wir auch Freizeitaktivitäten und die Einbindung Ihres Eurasiers in Ihren Urlaub besprechen.


Gesundheitliche Herausforderungen, die spezifisch für die Rasse sind, werden nicht außer Acht gelassen, da Eurasier, wie jeder Hund, ihre eigenen gesundheitlichen Besonderheiten haben.


Dieser Ratgeber ist aus einer tiefen Liebe und Leidenschaft heraus entstanden. Ich hoffe, ich kann meine tiefe Zuneigung und Bewunderung für den Eurasier mit Ihnen teilen. Ob Sie bereits einen Eurasier besitzen oder darüber nachdenken, einen in Ihre Familie aufzunehmen, ich bin überzeugt, dass dieser Ratgeber Ihnen wertvolle Einblicke und Freude bieten wird.


Begleiten Sie mich auf dieser Entdeckungsreise und tauchen Sie ein in die wundervolle Welt des Eurasiers.


Ich wünsche Ihnen ein inspirierendes und freudvolles Leseerlebnis!


Ihr Kent Bristol & Team
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Zu diesem Buch
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Zum Beginn noch ein paar Infos für Sie.


Dieses Buch wurde mit viel Liebe und Sorgfalt gestaltet, um sowohl erfahrenen Hundehaltern als auch Neulingen in der Welt der Hunde einen wertvollen Begleiter zu bieten. Ob Sie sich schon lange mit Hunden umgeben oder ob Sie zum ersten Mal einen vierbeinigen Freund in Ihr Leben einladen, Sie finden hier wertvolle Informationen und Ratschläge.


Das Buch ist so aufgebaut, dass es allgemeine Themen rund um das Leben mit einem Hund behandelt, sowie spezielle Aspekte, die für den Eurasier typisch sind. Jedes Kapitel beginnt mit allgemeinen Informationen und Ratschlägen zu Themen wie Ernährung, Erziehung, Pflege und Gesundheit. Anschließend finden Sie spezielle Abschnitte, die auf die Bedürfnisse und Besonderheiten der Rasse eingehen.


Diese speziellen Abschnitte sind für Sie besonders wichtig. Sie bieten tiefere Einblicke und detailliertere Informationen, die auf die speziellen Anforderungen und Eigenheiten dieser faszinierenden Hunde abgestimmt sind.


Egal, ob Sie gerade erst beginnen, sich für den Eurasier zu interessieren, oder ob Sie bereits ein erfahrener Halter dieser Rasse sind – dieses Buch ist so gestaltet, dass es Ihnen hilft, Ihr Wissen zu vertiefen und Ihren Hund besser zu verstehen.


Ich lade Sie ein, dieses Buch in Ihrem eigenen Tempo zu lesen. Sie können es von Anfang bis Ende lesen oder zu speziellen Themen springen, die Sie besonders interessieren.


Vergessen Sie nicht, dass jeder Hund ein Individuum ist und es immer Ausnahmen von der Regel gibt. Nutzen Sie dieses Buch als Leitfaden, aber hören Sie auch auf Ihr Bauchgefühl und die Signale, die Ihr Hund Ihnen gibt.


Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und Entdecken und vor allem ein wundervolles und erfülltes Leben mit Ihrem Eurasier .


Doch jetzt genug der Einleitung. Einmal umblättern und es geht los mit unserer gemeinsamen Reise in die wunderbare Welt der Hunde.
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Kurzes Rasseportrait
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So ist der Eurasier


Der Eurasier ist eine faszinierende und relativ junge Hunderasse, die in den 1960er Jahren in Deutschland entstanden ist.


Sie wurde speziell gezüchtet, um die besten Eigenschaften des Chow Chows, des Wolfspitzes und später auch des Samojeden zu vereinen. Das Ergebnis ist ein ausgewogener, gutmütiger und familienorientierter Hund, der sich durch seine Vielseitigkeit und seine starke Bindung zu seinen Menschen auszeichnet.


Geschichte und Entwicklung


Die Zucht des Eurasiers begann 1960 durch Julius Wipfel in Weinheim, Deutschland. Wipfel und seine Mitstreiter zielten darauf ab, einen Familienhund zu schaffen, der sowohl in der Stadt als auch auf dem Land gut zurechtkommt. Der Eurasier wurde entwickelt, indem man zuerst Wolfspitze mit Chow Chows kreuzte und später Samojeden hinzufügte, um Temperament und Erscheinungsbild weiter zu verbessern. 1973 wurde die Rasse offiziell als „Eurasier“ anerkannt und hat seitdem weltweit an Popularität gewonnen.


Erscheinungsbild


Der Eurasier ist ein mittelgroßer Hund mit einem kräftigen Körperbau, der zwischen 48 und 60 cm groß wird und ein Gewicht von etwa 18 bis 32 kg erreichen kann. Die Rasse zeichnet sich durch ihr dichtes, mittellanges Fell aus, das eine Unterwolle hat und gut gegen kalte Wetterbedingungen schützt. Das Fell kann in verschiedenen Farben vorkommen, einschließlich Schwarz, Rot, Wolf-Grau, Sable, und fast allen Variationen außer reinem Weiß.


Die Augen des Eurasiers sind dunkel und ausdrucksvoll, und die Ohren mittelgroß, dreieckig und stehend, was dem Hund ein aufmerksames Aussehen verleiht.


Der buschige Schwanz wird oft über den Rücken gerollt getragen.


Temperament


Eurasier sind bekannt für ihr ausgeglichenes und ruhiges Wesen. Sie sind sehr anhänglich und loyal gegenüber ihrer Familie, tendieren aber dazu, gegenüber


Fremden zurückhaltend zu sein, ohne aggressiv zu sein.


Diese Rasse ist hochintelligent und reagiert gut auf geduldiges, konsistentes Training.


Sie sind nicht übermäßig bellfreudig, was sie zu angenehmen Hausgenossen macht.


Sozialverhalten und Erziehung


Frühzeitige Sozialisierung ist für den Eurasier wichtig, um sicherzustellen, dass er gut angepasst und freundlich ist.


Sie kommen gut mit Kindern aus und können auch mit anderen Haustieren gut zurechtkommen, wenn sie von klein auf daran gewöhnt sind.


Ihr natürlicher Wachinstinkt macht sie zu guten Wächtern des Heims, allerdings sollte ihr Schutztrieb nie zu Aggressivität führen.


Pflege


Die Pflege des Eurasiers ist relativ unkompliziert, erfordert aber regelmäßiges Bürsten, um das Fell frei von Verfilzungen und überschüssigem Unterfell zu halten, besonders während der zweimal jährlich stattfindenden Haarwechsel.


Sie benötigen regelmäßige körperliche und geistige Aktivität, um glücklich und gesund zu bleiben.


Gesundheit


Eurasier sind im Allgemeinen gesund, aber wie alle Rassen können sie anfällig für genetische Gesundheitsprobleme sein, einschließlich Hüftdysplasie und bestimmten Augenerkrankungen.


Eine verantwortungsvolle Zucht und regelmäßige Gesundheitschecks beim Tierarzt können helfen, viele dieser Probleme zu vermeiden.


Fazit


Der Eurasier ist eine ideale Wahl für Familien, die einen treuen, intelligenten und vielseitigen Hund suchen.


Ihre Loyalität und Liebe zur Familie kombiniert mit ihrem ruhigen Temperament machen sie zu einer wunderbaren Ergänzung für viele Haushalte.


Mit der richtigen Pflege und Aufmerksamkeit wird dieser wunderschöne Hund ein geschätztes Mitglied jeder Familie sein.
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So ein Süßer!







„Die bessere Hälfte des Menschen ist sein Hund.“ -


Friedrich Nietzsche
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Das Fell und die Farben




[image: Langes, seidiges Fell.]


Langes, seidiges Fell.





Das Fell und die Farben dieser Rasse.


Der Eurasier ist eine Hunderasse, die für ihr wunderschönes, dichtes und gut isoliertes Fell bekannt ist, das ihnen hilft, mit kaltem Wetter umzugehen.


Dieses auffällige Fell ist nicht nur funktional, sondern macht den Eurasier auch besonders ansprechend.


Die Farbpalette des Fells ist vielfältig und bietet eine beeindruckende Vielfalt, die zur Attraktivität dieser Rasse beiträgt. Hier folgt eine detaillierte Erklärung über das Fell und die Farben des Eurasiers.
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Schwarzer Eurasier.





Fellbeschaffenheit


Das Fell des Eurasiers ist eines seiner hervorstechendsten Merkmale.


Es besteht aus einer dichten Unterwolle und einer Decke aus längeren, groberen Haaren, die zusammen einen exzellenten Schutz gegen Wettereinflüsse bieten. Das Fell fühlt sich weich an und liegt eng am Körper an, was dem Eurasier ein plüschiges Aussehen verleiht. Die Haarlänge ist mittellang bis lang und am Körper gleichmäßig verteilt, mit ausgeprägteren Fransen an Hals (Mähne), Hinterseite der Beine und Schwanz.


Pflege des Fells


Das Fell des Eurasiers erfordert regelmäßige Pflege, um in gutem Zustand zu bleiben.


Es sollte mindestens einmal pro Woche gründlich gebürstet werden, um Verfilzungen zu vermeiden und die natürlichen Öle im Fell zu verteilen. Während der Fellwechselzeiten im Frühjahr und Herbst, wenn der Eurasier seine Unterwolle abwirft, sind häufigeres Bürsten und eventuell auch professionelle Pflege erforderlich, um mit dem erhöhten Haarausfall umzugehen.


Farbvielfalt


Der Eurasier kann in einer Vielzahl von Farben auftreten, die alle von den Zuchtverbänden anerkannt sind. Zu diesen gehören:


Schwarz:


Ein tiefes, solides Schwarz, manchmal mit kleinen weißen Markierungen.


Rot:


Von hellem Goldrot bis zu tiefem Mahagoni, oft mit einer schwarzen Maske.


Wolf-Grau:


Grautöne mit einer charakteristischen Mischung aus schwarzen, weißen und grauen Haaren, die dem Fell ein wolfsähnliches Aussehen verleihen.


Sable:


Schwarz überlagert auf einem roten oder cremefarbenen Grund, was dem Hund ein besonders markantes Aussehen verleiht.


Schwarz und Tan:


Schwarzes Fell mit braunen oder tanfarbenen Abzeichen über den Augen, an den Wangen, am Brustkorb und an den Beinen.


Blau: Eine seltene und oft verblasste Version des Schwarzen, die durch eine Verdünnung des schwarzen Pigments entsteht.


Weiße Abzeichen sind bei Eurasiern häufig, insbesondere an Brust, Pfoten und Schwanzspitze. Rein weiße Eurasiers sind jedoch nicht standardgemäß und werden in der Zucht nicht bevorzugt.
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Schwarz und Tan.





Gesundheit und Fell


Die Qualität und Gesundheit des Fells können viel über die allgemeine Gesundheit eines Eurasiers aussagen. Eine ausgewogene Ernährung, die reich an Omega-3- und Omega-6-Fettsäuren ist, kann dazu beitragen, dass das Fell glänzend und gesund bleibt. Regelmäßige tierärztliche Kontrollen helfen ebenfalls, Hautkrankheiten und andere gesundheitliche Probleme, die das Fell beeinträchtigen könnten, frühzeitig zu erkennen und zu behandeln.


Das Fell des Eurasiers ist nicht nur schön, sondern auch funktional und spielt eine wichtige Rolle im Schutz des Hundes vor Umwelteinflüssen. Die Vielfalt der Fellfarben und die Notwendigkeit regelmäßiger Pflege machen die Fellpflege zu einem wichtigen Aspekt in der Haltung eines Eurasiers.









Die Wachstumskurve
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Wirklich hübsche Tiere.





Bis zu ca. 32 kg Gewicht werden erreicht.


Der Eurasier ist eine mittelgroße Hunderasse, die für ihre Intelligenz, ihr ruhiges Wesen und ihre ausgeglichene Persönlichkeit bekannt ist.


Die Wachstumskurve von Eurasiern ist besonders wichtig für Züchter und Besitzer, um sicherzustellen, dass ihre Hunde gesund und gemäß der Rassestandards wachsen.
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Durchschnittliche Gewichtsentwicklung der Rasse





Wachstumskurve der Eurasier-Rüden


Geburt bis 3 Monate


Bei der Geburt wiegen Eurasier-Rüden üblicherweise zwischen 400 und 600 Gramm.


In den ersten drei Monaten erleben die Welpen ihr schnellstes Wachstum. Sie können erwarten, dass ihr Gewicht monatlich zunimmt, wobei sie am Ende des dritten Monats zwischen 8 und 12 kg wiegen.


4 bis 6 Monate


In dieser Phase beginnt das Wachstum etwas zu verlangsamen. Rüden erreichen etwa zwei Drittel ihrer erwachsenen Größe.


Mit 6 Monaten wiegen sie typischerweise zwischen 16 und 22 kg.


7 bis 12 Monate


Das Wachstum verlangsamt sich weiter, bleibt aber stetig. Rüden setzen ihre Entwicklung fort und füllen ihre Masse aus, wobei sie ihre Muskelstruktur und -masse aufbauen.


Im Alter von einem Jahr erreichen sie in der Regel 95% ihrer vollen erwachsenen Größe und wiegen zwischen 22 und 26 kg.


13 bis 18 Monate


Eurasier-Rüden erreichen ihre volle körperliche Reife. Das Körpergewicht stabilisiert sich in dieser Phase.


Die endgültige Größe liegt normalerweise zwischen 52 und 60 cm Schulterhöhe, mit einem Endgewicht von 23 bis 32 kg, je nach Genetik, Ernährung und Aktivitätslevel.


Wachstumskurve der Eurasier-Weibchen


Geburt bis 3 Monate


Eurasier-Weibchen sind bei der Geburt etwas leichter als Rüden, mit Gewichten zwischen 350 und 550 Gramm.


Ihr Wachstum in den ersten drei Monaten ist ebenfalls schnell, und sie erreichen am Ende dieses Zeitraums zwischen 7 und 10 kg.


4 bis 6 Monate


Weibchen wachsen in dieser Phase kontinuierlich, aber langsamer als in den ersten drei Monaten. Sie erreichen etwa zwei Drittel ihrer vollen erwachsenen Größe.


Mit 6 Monaten wiegen sie zwischen 14 und 18 kg.


7 bis 12 Monate


Ähnlich wie bei den Rüden verlangsamt sich das Wachstum, aber die Entwicklung ihrer Körperform und Muskulatur geht weiter.
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Noch sind wir klein.





Im Alter von einem Jahr wiegen Eurasier-Weibchen in der Regel zwischen 18 und 24 kg.


13 bis 18 Monate


Weibchen erreichen ihre volle körperliche Reife etwas früher als Rüden. Ihre


Größe und ihr Gewicht stabilisieren sich, wobei die meisten Weibchen zwischen 48 und 56 cm Schulterhöhe messen.


Das Endgewicht liegt häufig zwischen 18 und 26 kg.


Die Wachstumskurve eines Eurasiers kann variieren, abhängig von individuellen Faktoren wie Ernährung, Gesundheit und Erbgut.









Die Profis kommen
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Der Eurasier im Einsatz


Der Eurasier ist eine faszinierende Hunderasse, die aufgrund ihrer ausgeglichenen Persönlichkeit und freundlichen Natur in verschiedenen Rollen eingesetzt werden kann, insbesondere als Therapiehund, Begleithund und in anderen unterstützenden Funktionen.


Einsatz als Therapiehund


Eurasiere eignen sich hervorragend als Therapiehunde, da sie eine ruhige und sanfte Ausstrahlung besitzen, die besonders in stressigen oder emotional belastenden Situationen beruhigend wirkt. Ihr empathisches Wesen ermöglicht es ihnen, auf die Emotionen von Menschen zu reagieren, was sie zu idealen Begleitern für therapeutische Einsätze macht.
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Therapiehunde werden oft in Krankenhäusern, Pflegeheimen, Schulen und bei Katastrophenhilfe-Einsätzen verwendet, um Trost zu spenden und das allgemeine Wohlbefinden der betroffenen Personen zu verbessern.


Einsatz als Begleithund


Als Begleithunde sind Eurasiere wegen ihrer loyalen und beschützenden Natur beliebt. Sie bauen eine tiefe Bindung zu ihren Besitzern auf und sind stets darauf bedacht, in deren Nähe zu sein, was sie zu ausgezeichneten Gefährten für Menschen macht, die Gesellschaft suchen.


Diese Eigenschaften machen sie auch zu guten Wachhunden, da sie ihre Familie vor Fremden schützen, ohne aggressiv zu sein. Ihre Intelligenz und Trainierbarkeit bedeuten, dass sie leicht grundlegende Befehle und Verhaltensweisen erlernen können, die sie zu zuverlässigen Begleitern im Alltag machen.


Einsatz in pädagogischen und sozialen Programmen


In pädagogischen und sozialen Programmen können Eurasiere dazu beitragen, soziale Fähigkeiten und Verantwortungsbewusstsein zu fördern. Sie werden oft in Lese- oder Bild ungsprogrammen für Kinder eingesetzt, bei denen Kinder dazu ermutigt werden, laut vorzulesen, während der Hund zuhört.


Diese Aktivitäten helfen Kindern, ihre Lesefähigkeiten in einer stressfreien Umgebung zu verbessern, da die Gegenwart des Hundes beruhigend wirkt und das Selbstbewusstsein stärkt.


Einsatz in Such- und Rettungsteams


Obwohl Eurasiere nicht typischerweise als Such- und Rettungshunde eingesetzt werden, können ihre gute Nase und ihre Lernfähigkeit in speziellen Fällen genutzt werden.


Nach entsprechender Ausbildung können sie in lokalen Such- und Rettungsmissionen teilnehmen, besonders in Bereichen, die weniger intensive körperliche Anforderungen stellen.


Einbindung in die tiergestützte Therapie


Die tiergestützte Therapie ist ein weiteres Feld, in dem Eurasiere eine wichtige Rolle spielen können. Ihre sanfte Natur macht sie zu idealen Kandidaten für die Interaktion mit Personen, die von emotionalen oder psychischen Störungen betroffen sind.


Sie können helfen, Angstzustände zu reduzieren und das allgemeine psychische Wohlbefinden zu verbessern.


Vorteile der Arbeit mit Eurasiern


Die Arbeit mit Eurasiern in verschiedenen unterstützenden Rollen bietet zahlreiche Vorteile:


Förderung von Empathie und Mitgefühl:


Ihre sanfte Art hilft Menschen, Empathie und Fürsorge zu entwickeln.


Stressreduktion:


Ihre beruhigende Präsenz kann helfen, Stress und Angst bei Patienten, Schülern und Gemeindemitgliedern zu reduzieren.


Soziale Integration: Sie fördern die soziale Interaktion und helfen dabei, die Isolation zu durchbrechen.


Insgesamt ist der Eurasier durch seine Vielseitigkeit, Intelligenz und das freundliche Wesen ein ausgezeichneter Kandidat für vielfältige Rollen in therapeutischen und unterstützenden Funktionen.


Sie können signifikant zur Verbesserung der Lebensqualität vieler Menschen beitragen und sind daher in vielen Bereichen geschätzte Begleiter.
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Ein prima Wachhund!







„Jeder hat einen Schutzengel, wahre Glückspilze haben einen Eurasier!“


Autor unbekannt
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Beauty-Galerie
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Herkunft und Geschichte
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Ursprung und Entwicklung der Rasse


Der Eurasier ist eine faszinierende Hunderasse, die durch ihre vielschichtige Geschichte und ihren einzigartigen Charakter fasziniert.


Um den Ursprung und die Entwicklung dieser Rasse zu verstehen, müssen wir auf verschiedene historische und züchterische Einflüsse eingehen.


Der Ursprung des Eurasiers lässt sich bis in die 1950er Jahre zurückverfolgen, als sich in Deutschland ein Zuchtprogramm entwickelte, das darauf abzielte, eine neue Hunderasse zu schaffen.


Dieses Programm wurde von Julius Wipfel initiiert, einem deutschen Zoologen und Liebhaber von Hunden. Er hatte die Vision, eine Rasse zu schaffen, die die besten Eigenschaften verschiedener Rassen vereint.


Die Grundlage für den Eurasier legte Wipfel durch die Kreuzung von Chow-Chows mit Wolfsspitz-Hunden.


Diese Kreuzungen wurden sorgfältig ausgewählt, um sowohl physische Merkmale als auch temperamentvolle Eigenschaften zu kombinieren.


Der Chow-Chow brachte seine imposante Erscheinung und Gelassenheit ein, während der Wolfsspitz für seine Intelligenz und Anpassungsfähigkeit bekannt war.


Das Zuchtprogramm war jedoch nicht nur auf das äußere Erscheinungsbild beschränkt. Ein wesentliches Ziel war es auch, einen freundlichen, loyalen und gutmütigen Familienhund zu schaffen.


Daher wurde bei der Auswahl der Zuchttiere besonders auf deren Temperament geachtet. Nur Hunde mit ausgeglichenem und freundlichem Wesen wurden zur Zucht zugelassen.


In den folgenden Jahrzehnten wurde das Zuchtprogramm fortgesetzt, wobei auch andere Rassen wie der Samojede und der Keeshond eingekreuzt wurden, um die genetische Vielfalt zu erhöhen und bestimmte Merkmale zu verbessern.


Dies führte schließlich zur Entstehung des Eurasiers, einer Rasse, die sowohl ästhetisch ansprechend als auch temperamentvoll ist.


Heute ist der Eurasier als treuer Begleiter und Familienhund beliebt. Er ist bekannt für seine sanfte und freundliche Art sowie seine enge Bindung an seine Familie.


Eurasier sind in der Regel ausgezeichnete Wachhunde, die aufmerksam sind und Fremde mit Vorsicht behandeln, aber selten aggressiv sind.


Sie sind auch bekannt für ihre Geduld und ihr Verständnis im Umgang mit Kindern und anderen Haustieren.


In Bezug auf ihr Aussehen sind Eurasier mittelgroße Hunde mit einem dichten Fell und charakteristischen Stehohren.


Sie haben oft eine Mischung aus Farben, die von cremefarben bis schwarz reichen können. Trotz ihres flauschigen Aussehens sind Eurasier relativ pflegeleicht, erfordern jedoch regelmäßiges Bürsten, um ihr Fell gesund zu halten.


Insgesamt ist der Eurasier das Ergebnis einer sorgfältigen und gezielten Zucht, die darauf abzielte, eine Rasse mit einem ausgewogenen Temperament und ansprechendem Aussehen zu schaffen.


Durch die Kombination verschiedener Rassen wurden die besten Eigenschaften vereint, um einen Hund zu schaffen, der nicht nur als Haustier, sondern auch als treuer Freund und Begleiter geschätzt wird.
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Noch sind wir klein.







“Mit einem kurzen Schwanzwedeln kann ein Hund mehr Gefühle ausdrücken, als mancher Mensch mit stundenlangem Gerede.”


-Louis Armstrong
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Der grosse Tag ist da!
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Der Eurasier zieht ein.


Na also, endlich ist es so weit! Ihr ausgesuchter Welpe hat jetzt das richtige Alter und Sie können ihn beim Züchter abholen. Was für ein Hammer-Tag!
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